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Jahresbericht 2024: Mehr Fahrgäste, Nachhaltigkeit und Komfort 
 

Im Geschäftsjahr 2024 nutzten erstmals über 28 Millionen Fahrgäste die Angebote der Aargau 

Verkehr AG (AVA) – ein neuer Rekord. Die Verkehrserträge entwickelten sich erfreulich und 

trotz hoher Investitionen sowie externer Einflüsse konnte ein solides Ergebnis erzielt werden. 

Aargau Verkehr investierte gezielt in Sicherheit, Fahrgastkomfort und nachhaltige Mobilität. 

Der positive Nachfragetrend setzte sich fort und die Verkehrserträge entwickelten sich weiterhin 

positiv. Der Gesamtbetriebsertrag, einschliesslich der Tochtergesellschaft Limmat Bus AG, stieg auf 

CHF 121.2 Mio. Weil gleichzeitig die Abgeltungen Verkehr reduziert wurden und die Abgeltungen im 

Bereich Infrastruktur die Kosten nicht vollständig decken, resultierte ein Konzernverlust von  

CHF 1.7 Mio. Dieser fiel jedoch deutlich geringer aus als erwartet und wäre ohne diese Effekte aus 

den Abgeltungen ausgeglichen gewesen. 

Fahrgastzuwachs bei der Limmattal Bahn 

Im Jahr 2024 hat sich die Limmattal Bahn mit rund 6.1 Millionen Fahrgästen weiter als bedeutender 

Akteur des öffentlichen Verkehrs im Limmattal etabliert – ein deutlicher Anstieg im Vergleich zu den 

5.7 Millionen Fahrgästen des Vorjahres. Diese Zahl bestätigt die hohe Bedeutung der Bahn für den 

regionalen Verkehr. Trotz zweier folgenschwerer Kollisionen infolge Missachtung der 

Verkehrsregelungen durch den Individualverkehr, die den Betrieb vorübergehend beeinträchtigten, 

blieb die Pünktlichkeit mit 97% auf hohem Niveau. Aargau Verkehr setzt sich bei den zuständigen 

Behörden für punktuelle Massnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit ein. 

Nachhaltigkeit als strategisches Ziel 

Die Umstellung auf Elektromobilität nimmt weiter Fahrt auf: Nachdem in den Vorjahren die 

notwendigen Depotkapazitäten aufgebaut wurden, konnten 2024 die ersten E-Busse für die 

Standorte Zofingen und Fahrwangen bestellt werden. Die ersten Fahrzeuge werden 2026 in Betrieb 

gehen. Parallel dazu wurden mehrere elektrische Dienstfahrzeuge angeschafft, um Emissionen zu 

reduzieren und dadurch einen weiteren Beitrag zur nachhaltigen Mobilität zu leisten. 

Investitionen in Komfort und Service 

Nach dem Abschluss der Bauarbeiten am Bahnhof Aarau profitieren Fahrgäste der Wynental- und 

Suhrentalbahn von kürzeren Wegen und modernisierten Einrichtungen. 2024 wurden weitere 

Bahnhaltestellen modernisiert, was die hindernisfreie Nutzung der Linien erheblich verbessert. Mit 

dem steigenden Fahrgastaufkommen und den sich verändernden Rahmenbedingungen wachsen 

auch die Sicherheitsanforderungen. Aargau Verkehr hat daher gezielt in die Verstärkung des 

Personals im Bereich Sicherheit und Stichkontrolle investiert. Diese Massnahme verbessert nicht nur 

die Servicequalität, sondern stärkt auch das Sicherheitsgefühl der Fahrgäste. 

Aargau Verkehr als ausgezeichneter Arbeitgeber 

Mit über 590 Mitarbeitenden zählt Aargau Verkehr zu den bedeutenden Arbeitgebern der Region und 

wurde beim Swiss Arbeitgeber Award 2024 mit einem Qualitäts-Gütesiegel prämiert. Durch gezielte 

Fördermassnahmen für Mitarbeitende und einem starken Markenauftritt begegnet das Unternehmen 

dem Wettbewerb um Fachkräfte. 
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Weitere Informationen 

 
Detaillierte Informationen zum Geschäftsjahr finden Sie im Jahres- und Finanzbericht 2024: 

aargauverkehr.ch/publikationen 

Medienauskünfte: 

Michael Briner 

Kommunikationsverantwortlicher / Mediensprecher 

 

Aargau Verkehr AG (AVA) 

Hintere Bahnhofstrasse 48 

5000 Aarau 

 
E-Mail   michael.briner@aargauverkehr.ch  
Telefon  062 832 83 05 
Web  aargauverkehr.ch 

 

Unternehmen 
 
Die Aargau Verkehr AG (AVA) ist ein Transportunternehmen im öffentlichen Verkehr der Schweiz, 
das 2018 durch die Fusion der BDWM Transport AG und der Wynental- und Suhrentalbahn AG 
entstand. Aargau Verkehr führt drei bedeutende Bahnstrecken, darunter die Bremgarten-Dietikon-
Bahn, die Wynental- und Suhrentalbahn sowie die 2022 neu eröffnete Limmattal Bahn. Als 
Tochtergesellschaft betreibt die Limmat Bus AG im Auftrag von Aargau Verkehr und der 
Verkehrsbetriebe Zürich drei Busbetriebe mit Linien in den Kantonen Aargau, Luzern und Zürich.  
 
Mit mehr als 28 Millionen Fahrgästen jährlich und rund 600 Mitarbeitenden spielt Aargau Verkehr 
eine bedeutende Rolle als Mobilitätsanbieter in der Region. Das Unternehmen bietet ein attraktives 
Fahrplanangebot und acht bediente Reisezentren für die Bedürfnisse der Fahrgäste an.  

 

Angebotsnachfrage 2024 

 

Linie/Region Fahrgäste 2024 

 
Bremgarten-Dietikon-Bahn (BDB) 2'975’195 

Wynental- und Suhrentalbahn (WSB) 6'881’274 

Total Regionalbahnen 9'856’469 

Limmattal Bahn (LTB) 6'090’797 

Total Bahnlinien 15'947’266 

Limmat Bus Betrieb Fahrwangen 765’239 

Limmat Bus Betrieb Zofingen 3'404’201 

Expressbus Zürich Enge (Operativer Busbetrieb durch PostAuto) 

Fahrauftrag ausgeführt durch PostAuto 

326’549 

Total Buslinien (Aargau Verkehr) 4'495’989 

Limmat Bus Betrieb Dietikon (im Auftrag für die Verkehrsbetriebe Zürich) 

im Auftrag der Verkehrsbetriebe Zürich (VBZ) 

7'778’527 

Total Buslinien (im Fahrauftrag) 7'778’527 

 Total 28'221’782 

 
Hinweis: Aufgrund von Systemanpassungen in der Fahrgastzählung der BDB und der WSB sind die aktuellen Zahlen präziser als in den 

Vorjahren. Da frühere Werte nicht nachträglich angepasst werden konnten, sind Vorjahresvergleiche gesamt und/oder dieser beiden Linien nicht 

repräsentativ. Dennoch weist die Auswertung auf ein moderates Wachstum bei der BDB und ein deutliches Wachstum bei der WSB hin. 


